
 

 

  

 

PRESSEMITTEILUNG 

 
1 

Brennstoffzellenentwickler Inhouse engineering 
tritt dem Berliner NetzwerkE bei 
 

• Köpenicker Unternehmen setzt kleine Blockheizkraftw erke 
mit Brennstoffzellentechnologie ein  

 
• 14 Berliner Unternehmen entwickeln im Berliner Netz werkE 

innovative Lösungen für Energieversorgung und –effi zienz  
 

• BEA-Geschäftsführer Michael Geißler: „Mit Inhouse e ngi-
neering erweitern wir unser Themenportfolio“ 

 

Berlin, 31. März 2010  – Der Brennstoffzellenentwickler inhouse engi-
neering aus Berlin-Köpenick ist als 14. Unternehmen dem Berliner 
NetzwerkE beigetreten. „Wir freuen uns, dass wir mit inhouse enginee-
ring unser Themenportfolio im Berliner NetzwerkE ausweiten können“, 
erklärte Michael Geißler, Geschäftsführer der Berliner Energieagentur, 
die die Netzwerkarbeit im Auftrag der Senatsverwaltung für Wirtschaft, 
Technologie und Frauen koordiniert. Das Netzwerk unterstützt den Aus-
tausch zwischen den verschiedenen Akteuren innerhalb der Wachs-
tumsbranche Energie und bringt innovative Produkte und Dienstleistun-
gen „Made in Berlin“ weiter voran. 

Die inhouse engineering GmbH ist im Dezember 2008 aus der Schalt- 
und Regeltechnik GmbH hervorgegangen. Die Schwerpunkte des Un-
ternehmens liegen in der Entwicklung von stationären Brennstoffzellen-
systemen und im Bereich der Gebäudeautomatisierung und Gebäude-
leittechnik. Dazu gehören Komplettlösungen in der Form von Brenn-
stoffzellen in kleinen Blockheizkraftwerken (BHKW), die für die Energie-
versorgung in Gebäuden eingesetzt werden. Die BHKW verwenden 
Energieträger wie Erdgas oder reinen Wasserstoff zur effizienten Ener-
gieerzeugung.  

„Wir entwickeln Brennstoffzellensysteme am Standort Berlin, weil wir an 
die Zukunft dieser Technologie glauben und weil die effiziente und um-
weltschonende Erzeugung von Elektroenergie und Wärme zunehmend 
an Bedeutung gewinnt“, sagt Christoph Hildebrandt, Geschäftsführer 
der inhouse engineering. Mittlerweile bietet das Unternehmen eine 
Brennstoffzelle in der dritten Generation an, die eine elektrische Leis-
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tung von 5 kW erzielt. Der zum Betrieb einer Brennstoffzelle notwendi-
ge Wasserstoff wird dabei durch Umwandlung aus Erdgas produziert. 
Für die aktuelle Gerätegeneration gewann inhouse engineering im 
Rahmen der Internationalen Handwerksmesse 2010 den Bundespreis 
für hervorragende innovatorische Leistungen für das Handwerk. 

Das Berliner NetzwerkE nahm im September 2008 seine Arbeit auf, um 
zukunftsträchtige Projekte zur effizienten Nutzung von Energie und zum 
Einsatz Erneuerbarer Energien zu starten. Seitdem sind im Rahmen der 
Netzwerkarbeit, die von der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technolo-
gie und Frauen gefördert wird, zahlreiche Projekte angestoßen worden. 
Realisiert  wurden u. a. eine Gaswärmepumpenkaskade im Stadtbad 
Mitte, die Optimierung des Energieverbrauchs durch den Einbau einer 
Gebäudeleittechnik in einer Lichtenberger Schule sowie eine Geother-
mie-Anlage in Kombination mit Fernwärme in einem Wohnhaus in 
Friedrichshain. 

Berliner NetzwerkE 

Das Berliner NetzwerkE bringt Berliner Unternehmen an einen Tisch, die auf unterschied-
lichste Art und Weise mit dem Thema Energie zu tun haben: Energiedienstleister, Tech-
nologieunternehmen, aber auch Großanwender von Energie und Einrichtungen der Wis-
senschaft. Ziel der Netzwerkarbeit ist es, durch den Austausch von Erfahrungen gemein-
same Projektideen in den Bereichen Energieeffizienz und Erneuerbare Energien zu iden-
tifizieren und umzusetzen. Weitere Informationen unter: www.berliner-netzwerk-e.de 
 

Berliner Energieagentur GmbH 

Die Berliner Energieagentur GmbH (BEA) ist ein modernes Energiedienstleistungs-
unternehmen in Berlin. Es entwickelt und realisiert innovative Projekte zur Reduzierung 
von Energiekosten und CO2-Emissionen. Auftraggeber sind öffentliche und gemeinnützi-
ge Einrichtungen, Immobilien- und Wohnungsunternehmen, Industrie, Handel, Gewerbe,  
Krankenhäuser sowie der gesamte Dienstleistungssektor. Die BEA wurde 1992 auf Initia-
tive des Berliner Abgeordnetenhauses gegründet. Gesellschafter sind zu gleichen Teilen 
das Land Berlin, die Vattenfall Europe Wärme AG, die GASAG Berliner Gaswerke AG 
und die KfW Bankengruppe.  
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